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Naturverträgliches Wasserwandern im
Landkreis Mittelsachsen
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Wasserwandern Freiberger Mulde ab Leisnig 

Aber auch der stille, die Natur genießende Bootfahrer stört die am Fluss lebende Tierwelt. Um diese Beeinträchtigung so 
gering wie möglich zu halten und den störempfindlichen Arten viel Zeit ohne jegliche Störung durch Bootfahrer zu bieten, 
sollen Sie Ihre Tour nur in bestimmten Zeitfenstern starten.

Ab dem hiesigen Einstieg bei Fischendorf paddeln Sie noch ca. 5 km durch mittelsächsisches Territorium, bevor Sie den 
Landkreis Leipzig erreichen. Ohne Wehr können Sie die Freiberger Mulde bis Grimma genießen.
 
Viel Vergnügen, Ihre untere Naturschutzbehörde.

Kanuregeln:
• Halten Sie ausreichend

Abstand zu Wasserpflanzen,
Ufervegetation sowie 
Tieren in und am Wasser.

• Landen Sie an keiner
Sand- oder Kiesbank an.

• Reißen Sie keine Pflanzen 
aus.

• Steigen Sie nicht außerhalb  
der vorgesehenen Ein- und     
Ausstiege aus.
Der nächste befindet sich in
ca. 7 km Entfernung am     
Schloss Podelwitz im 
Landkreis Leipzig.

• Sind Sie mit mehreren 
Booten unterwegs, 
befahren Sie den Fluss 
möglichst geschlossen.
Verhalten Sie sich leise und 
rücksichtsvoll.

• Hinterlassen Sie keine 
Abfälle.

Einstieg
nur zwischen

9:30 Uhr – 11:00 Uhr
und zwischen

14:00 Uhr – 15:30 Uhr

Liebe Bootswanderer,
Sie steigen in einen der 
schönsten und abwechs-
lungsreichsten Abschnitte 
der Freiberger Mulde ein.
Nicht nur Sie als Boots-
wanderer wissen diese 
einzigartige Natur zu schät-
zen, auch zahlreiche Pflan-
zen- und Tierarten, die häufig 
selten oder besonders 
geschützt sind, bewohnen 
diesen Lebensraum. Ins-
besondere die Ufer mit ihrem 
Bewuchs, die flachen Ab-
schnitte, das Flussbett sel-
bst, flutende Pflanzen und 
ganz besonders die Sand- 
und Kiesbänke sind hier 
besonders wertgebend.
Zahlreiche Gefährdungen 
der Tier- und Pflanzenwelt 
können Sie vermeiden, 
indem Sie die hier dar- 
gestellten Kanuregeln be-
achten. 

Der Flussregenpfeifer,
die Charakterart
der Kiesbänke

Der Graureiher,
eine störempfindliche Art

Sand- und Kiesbänke,
wertvollster Lebensraum

Wasserhahnenfuß,
flutende Pflanzen, 
gleichzeitig Laichplatz
vieler Tierarten
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